
P R O T O K O L L 
 
über die 7. Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Reppenstedt 
 

am Donnerstag, 15. Februar 2024 
 
im Sitzungssaal des Rathauses in Reppenstedt, Dachtmisser Straße 1 
Beginn: 19:00 Uhr 

 

 

 

Leitung: Ausschussvorsitzende(r) 
 Karoline F e l d m a n n   

 

anwesende Ausschussmitglieder 
Dr. Hinrich B o n i n  i. V. für Hendrik Cordes 
 Holger D i r k s   
 Ute L e h m a n n   
 Susanne M e y e r - W i t t e   
 Britta N i c k l a u s   
 Joachim W i t t e   

 

anwesende Ratsmitglieder 
 Oliver G l o d z e i   
 Volker G ü l d e n p f e n n i g   
 Anikó H a u c h   
 Christian P u r p s   
 Arne T o p p   

 

von der Verwaltung 
 Steffen G ä r t n e r  zugleich als Schriftführer 

  

Tagesordnung 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung sowie der Beschlussfähigkeit 
2 Feststellung der Tagesordnung 
3 Beschlussfassung über die Behandlung von Tagesordnungspunkten in 

nichtöffentlicher Sitzung 
4 Genehmigung des Protokolls über die 6. Sitzung des Finanzausschus-

ses am 18.01.2024 
5 Bericht des Gemeindedirektors über wichtige Beschlüsse des Verwal-

tungsausschusses und wichtige Angelegenheiten der Verwaltung 
6 Einwohnerfragestunde (bei Bedarf) 
7 Ankauf einer Fläche zur Sicherung der städtebaulichen Entwicklung der 

Gemeinde Reppenstedt 
8 Haushaltsplan der Gemeinde Reppenstedt für das Jahr 2024 
9 Behandlung von Anfragen und Anregungen 

 
 
 
 
 

A) Öffentlicher Teil: 
Punkt 1  

Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung sowie der Beschlussfähigkeit 
Ausschussvorsitzende Feldmann eröffnet um 19:03 Uhr die Sitzung, begrüßt die 
Anwesenden und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung sowie die Beschluss-
fähigkeit fest. 
 

Punkt 2  

Feststellung der Tagesordnung 

 
Beschluss: 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Fassung beschlossen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

7 0 0 
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Punkt 3  

Beschlussfassung über die Behandlung von Tagesordnungspunkten in 

nichtöffentlicher Sitzung 
Ausschussvorsitzende Feldmann weist darauf hin, dass TOP 10 und TOP 11 in 
nichtöffentlicher Sitzung beraten werden. Sollten Details zu dem Grundstücks-
geschäft in TOP 7 benötigt werden, muss dieser Tagesordnungspunkt evtl. 
ebenfalls im nichtöffentlichen Teil beraten werden. 
 
Beschluss: 
Die Tagesordnungspunkte 10 und 11 werden in nichtöffentlicher Sitzung behan-
delt. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

7 0 0 

 

Punkt 4  

Genehmigung des Protokolls über die 6. Sitzung des Finanzausschusses 

am 18.01.2024 

 
Beschluss: 
Das Protokoll wird genehmigt. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

6 0 1 

 

Punkt 5  

Bericht des Gemeindedirektors über wichtige Beschlüsse des Verwal-

tungsausschusses und wichtige Angelegenheiten der Verwaltung 
Gemeindedirektor Gärtner berichtet, dass der Entwurf des Jahresabschlusses 
2020 der Gemeinde Reppenstedt fertiggestellt wurde. Zudem weist er darauf 
hin, dass das Gesetz zur Beschleunigung kommunaler Jahresabschlüsse An-
fang Februar 2024 beschlossen wurde. Dies ermöglicht den Räten den Verzicht 
auf die Durchführung der Prüfung der Jahresabschlüsse durch das Rechnungs-
prüfungsamt. Gemeindedirektor Gärtner kündigt eine entsprechende Be-
schlussvorlage für den Gemeinderat Reppenstedt an.  
 

Punkt 6  

Einwohnerfragestunde (bei Bedarf) 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 

Punkt 7  

Ankauf einer Fläche zur Sicherung der städtebaulichen Entwicklung der 

Gemeinde Reppenstedt 
Gemeindedirektor Gärtner stellt die anzukaufende Fläche anhand eines Lage-
planes vor und verweist auf die bisher geführten Beratungen zum Ankauf der 
Fläche. Der Flächenankauf war erfolgreich. Zur Finanzierung des Ankaufs sei 
der Beschluss über die kommunale Ausfallbürgschaft notwendig. Er weist da-
rauf hin, dass der Kaufpreis inkl. Kaufnebenkosen insgesamt 3.000.000,00 € 
beträgt. Da die Fläche der städtebaulichen Entwicklung der Gemeinde Rep-
penstedt dient, soll eine kommunale Ausfallbürgschaft erteilt werden. 
 
Ausschussmitglied Witte fragt nach, wo ggf. ein Umspannwerk bei energiewirt-
schaftlicher Nutzung der Fläche errichtet werden könnte. 
Gemeindedirektor Gärtner erläutert, dass dies noch nicht gesagt werden kann, 
da die konkrete Nutzung dieser Fläche noch nicht politisch beraten sei und es 
hierzu noch keine Planung gebe.  
 
Ratsmitglied Hauch fragt, ob auch ein Teil der Fläche für Gewerbenutzung die-
nen soll.  
Gemeindedirektor Gärtner bestätigt, dass die Fläche auch für die Schaffung von 
Gewerbeflächen gedacht ist. 
 
Beschlussempfehlung: 
1. Die Gemeinde Reppenstedt begrüßt den Flächenerwerb zur perspektivi-

schen städtebaulichen Entwicklung der Gemeinde Reppenstedt.  
2. Für den Fall einer städtebaulichen und nicht ausschließlich energiewirt-

schaftlichen Nutzung der angekauften Fläche erteilt die Gemeinde Reppen-
stedt eine kommunale Ausfallbürgschaft für den Grundstückskaufpreis zzgl. 
anfallender Kaufnebenkosten.  

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

7 0 0 
 

Punkt 8  

Haushaltsplan der Gemeinde Reppenstedt für das Jahr 2024 
Gemeindedirektor Gärtner stellt anhand einer Liste die eingegangenen Zu-
schussanträge der Vereine und Institutionen dar. Diese sind insbesondere: 
 
Dorfgemeinschaft Dachtmissen: 
mobile Garderobe, Kleiderständer, Schmutzfangmatten;  
beantragte Summe: 400,00 € 
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Gemischter Chor Reppenstedt: 
für Konzerte, Stimmbildungsseminare und neue Noten  
beantragte Summe: 500,00 € 
 
Naturbad Kirchgellersen: 
allgemeiner Zuschuss: 2.000,00 € 
 
TuS Reppenstedt: 
allgemeiner Zuschuss: 22.000,00 € 
Jubiläumsfeier mit Näsum in der Gellersenhalle, Antragssumme: 1.000,00 € 
Investiv zu veranschlagen wäre der Zuschussantrag des TuS Reppenstedt für 
den Rasenmähertrecker in Höhe von 5.000,00 €. 
 
Anschließend geht Gemeindedirektor Gärtner auf die in der Sitzungsvorlage 
dargelegte Änderungsliste ein. Hier wird insbesondere der Ansatz für die Ablö-
sezahlung für den Porthhof aufgrund von Rechtsanwalts- und Notarkosten um 
10.000,00 € erhöht.  
 
Zudem soll im Finanzplan für das Jahr 2027 ein Ansatz in Höhe von 10.000,00 € 
für die Wegeverbindung „An der Landwehr“ veranschlagt werden. 
 
Ausschussmitglied Dirks fragt, warum der Zuschuss für den Rasenmähertrecker 
für den TuS Reppenstedt investiv veranschlagt werden muss. 
Gemeindedirektor Gärtner erläutert, dass die beantragte Zuwendung für die Be-
schaffung eines Investitionsgutes dient und der Zuschussbetrag entsprechend 
auch im Haushalt der Gemeinde Reppenstedt zu aktivieren ist. 
 
Bürgermeister Purps erläutert den Hintergrund der Anträge des TuS Reppens-
tedt und geht auf die Gespräche, die er im Vorwege mit den Verantwortlichen 
des TuS Reppenstedt hierzu geführt hat, ein. Er erläutert, dass der TuS Rep-
penstedt beabsichtigt hatte, sich hinsichtlich der Antragstellung zurückzuhalten, 
da die Gemeinde Reppenstedt in anderen Sachen bereits finanziell gefordert 
war. Er führt aus, dass die Stimmung zwischen der Gemeinde und dem TuS 
Reppenstedt sehr gut sei und die Gruppe die Aufnahme der Haushaltsansätze 
der gestellten Zuschussanträge befürwortet. 
 
Ausschussvorsitzende Feldmann lässt über die Aufnahme der angestellten An-
sätze zur Erfüllung der eingegangenen Anträge der Vereine und Verbände ab-
stimmen. 

Beschlussempfehlung: 
Die Summen werden im Haushaltsplan 2024 berücksichtigt. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

7 0 0 
 

 
Gemeindedirektor Gärtner erläutert die Sitzungsvorlage S/X/138 und geht auf 
die beabsichtigte Anpassung der Hebesätze für Grund- und Gewerbesteuer ein.  
 
Ausschussmitglied Dirks sagt, dass er nach der Erläuterung des Kämmerers 
der Samtgemeinde Gellersen, Herrn Dietmar Meyer, dieser moderaten Steuer-
erhöhung zustimmen kann. 
 
Ratsmitglied Hauch regt an, beim Landkreis nachzufragen, wo das Geld bleibt. 
Sie findet es traurig, dass es wegen der Belastung von oberen Ebenen von 
Bund, Land und Landkreis nötig ist, diese Steueranhebung durchzuführen.  
 
Ratsmitglied Glodzei erwähnt, dass er sich in seiner Funktion als Kreistagsab-
geordneter gegen die Umlageerhöhung der Kreisumlage eingesetzt und dage-
gen gestimmt hat. Er geht darauf ein, dass seiner Ansicht nach die mangelnde 
Vertretung der Kommunen in den höheren Institutionen zu der strukturellen Un-
terfinanzierung der Kommunen beiträgt. Er erwähnt jedoch, dass es ein guter 
Vorschlag ist, dass die Anpassung der Hebesätze in einem moderaten Schritt 
vorgenommen wird. 
 
Ausschussmitglied Dr. Bonin fragt, warum noch die alte Haushaltssatzung im 
Ratsinformationssystem enthalten ist. 
Gemeindedirektor Gärtner erwidert, dass die Anpassung der Haushaltssatzung 
erst nach Abschluss aller Fachausschüsse vorgenommen wird und das 
Exemplar für die Beschlussfassung vor der Ratssitzung erstellt werden muss. 
 
Ausschussmitglied Witte kündigt ebenfalls Zustimmung zu dieser moderaten 
Steuererhöhung an, er erwähnt, dass sie lieber in kleinen Schritten erfolgen soll-
te. 
 
Ratsmitglied Glodzei spricht die übermittelte Bilanz an und die darin befindliche 
Ergebnisrücklage. Er fragt, ob dieser Betrag keinen „Koffer im Keller der Ge-
meinde Reppenstedt“ darstellt. 
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Gemeindedirektor Gärtner geht hierauf ein und erläutert, dass die Ergebnisrück-
lage insbesondere aus den buchhalterischen Erfordernissen der kommunalen 
Doppik einhergeht und dies keine liquiden Mittel darstellt. 
 
Ratsmitglied Güldenpfennig spricht die Automatik im Niedersächsischen Fi-
nanzausgleichsgesetz an, dass die Durchschnittshebesätze jedes Jahr automa-
tisch steigen. Er kritisiert dieses Vorgehen.  
 
Daraufhin meldet sich Ausschussmitglied Dr. Bonin und erwähnt, dass bisher 
keine Landesregierung sich an die Systeme herangetraut hat, da ansonsten die 
Kommunen dazu in der Lage wären, Hebesätze auf „Null“ zu setzen. 
 
Nach einigen Wortbeiträgen lässt Ausschussvorsitzende Feldmann über die Sit-
zungsvorlage S/X/138 abstimmen. 
 
Beschlussempfehlung: 
In § 5 der Haushaltssatzung werden die Hebesätze für die Grundsteuer von 400 
auf 410 v. H. angehoben. 
Der Hebesatz für die Gewerbesteuer wird von 380 auf 400 v. H. angehoben. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

7 0 0 

 
Ausschussvorsitzende Feldmann lässt anschließend über die Haushaltsvorlage 
S/X/136 abstimmen. 
 
Beschlussempfehlung: 

Die Haushaltssatzung und der Haushalt 2024 werden mit den Änderungen be-

schlossen.  

Das Investitionsprogramm wird mit den Änderungen beschlossen. Die mittelfris-

tige Ergebnis- und Finanzplanung wird zur Kenntnis genommen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

7 0 0 

 

 

 

 

 

 

Punkt 9  

Behandlung von Anfragen und Anregungen 
Es liegen keine Anfragen und Anregungen vor. 

 
 
 
 
 
 
gez. gez. 
Karoline Feldmann Steffen Gärtner 
Ausschussvorsitzende Gemeindedirektor 
 zugleich als Schriftführer 
 


